
Dr. med. Ulrich Bissinger, Klinik für Anästhesiologie
der Städtischen Kliniken Esslingen, habilitierte sich
am 26.09.2000 an der Medizinischen Fakultät der
Eberhard-Karls-Universität zu Tübingen und wurde
zum Privatdozenten ernannt. Das Thema seiner
Habilitationsarbeit lautete: „Tierexperimentelle
Untersuchungen zur Pharmakodynamik von nichtde-
polarisierenden Muskelrelaxantien an unterschiedli-
chen Muskelgruppen“.

Prof. Dr. med. Hinnerk Wulf, Klinik für Anästhsiologie
und Intensivmedizin, Universitätsklinikum Kiel, hat
den Ruf auf die C4-Professur für Anästhesie und
Intensivmedizin der Philipps-Universität Marburg
zum Sommersemester 2001 angenommen.

Beim diesjährigen „Resident Research Essay Contest“
der American Society of Anesthesiologists in San
Francisco (13. - 18.10.2000) wurden alle drei ersten
wissenschaftlichen Preise an deutsche Anästhesisten
vergeben:

1.Preis: Dr. G. Burkhard Mackensen, Klinik für
Anästhesiologie am Klinikum rechts der Isar der TU
München, für seine an der Duke University in North
Carolina durchgeführte Arbeit mit dem Titel „Neuro-
protection from Delayed Post-ischemic Admini-
stration of a Metalloporphyrin Catalytic Anti-Oxidant
in the Rat“.

2. Preis: Dr. Claudia Benkwitz, Klinik für Anästhesio-
logie der Universität Würzburg, für ihre Arbeit mit
dem Titel „Volatile Anesthetics Dose-Dependently
Disrupt Spontaneous Ca2+-Oscillations in Hippo-
campal Neuronal Networks“.

3. Preis: Dr. Markus Hollmann, Universitätsklinik für
Anästhesiologie der Universität Heidelberg, für seine
in Charlottesville an der University of Virginia durch-
geführten Arbeit „Local Anesthetic Inhibition of
Lysophosphatidate Signaling Is Mediated by
Interference with Gq Protein Function“.
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Diese Prüfung findet in Athen, Barcelona, Bern, Cluj-Napoca, Göttingen, Lüttich, Ljubljana, London,
Lund, Moskau, Oslo, Paris, Poznan, Riga, Rom, Tel Aviv, Uppsala und Wien statt

und wird in fünf Sprachen nach Wahl abgehalten.

Bewerbungsfrist: 31.05.2001
Gebühr: £ 170

Informationsmaterial kann über folgende Adresse angefordert werden:

European Academy of Anaesthesiology
London House, 243 Lower Mortlake Road, Richmond, Surrey, TW9 2LS United Kingdom
Tel.: +44 (0)208 940 6240, Fax: +44 (0)208 940 6262, e-mail: DEAA@compuserve.com

http://eaa-web.eu.org
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